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Gieler und Peter/Zimmermann bauen in Schopfheim die DMX-
Führung aus 
 

• Jordi Gieler gewinnt erneut in der DMX Quad 
• Adrian Peter und Julian Zimmermann setzen sich in der DMX Seitenwagen durch 
• Manfred Zienecker und Dan Foden/Noah Weinmann mit Ausfällen nach Laufsiegen 

 
Schopfheim. Am vergangenen Wochenende fand in Schopfheim bei Top-Bedingungen die vierte 
Veranstaltung der DMX Seitenwagen und die fünfte Runde der DMX Quad statt. Die Piloten freuten 
sich bei bestem Wetter über eine sehr gut vorbereitete Strecke, die vom MSC Schopfheim auch über 
den Renntag in gutem Zustand gehalten wurde. Jordi Gieler (D/Yamaha) und Adrian Peter/Julian 
Zimmermann (D/ADAC Hessen-Thüringen) gehen nach ihren Tagessiegen als Meisterschaftsführende 
in die zweite Saisonhälfte. 
 
DMX Quad: Zienecker mit Pech 
Manfred Zienecker (D/DVR) kehrte mit der Bestzeit im Qualifying zurück in die DMX und fuhr im 
ersten Lauf nach dem Holeshot einen ungefährdeten Start-Ziel-Sieg ein. Hinter dem Routinier balgten 
sich das ganze Rennen über Jordi Gieler, Matteo Stiller (D/Stiller Racing) und Adam Tucek 
(CZ/Yamaha Cepelak Racing Klub V ACR) um die besten Verfolgerpositionen. Am Ende behielt der 
Tabellenführer Gieler die Oberhand vor Stiller und Tucek. Auch im zweiten Lauf strich Zienecker die 
Holeshot-Prämie von Geotec Prolan ein und setzte sich zunächst an der Spitze ab, erneut gefolgt von 
Gieler, Stiller und Tucek. Doch bei Rennmitte fiel Zienecker mit einem technischen Defekt seines 
Quads aus und Gieler übernahm die Führung. Dieses Mal fand Tucek nach vielen Angriffen einen 
Weg an Stiller vorbei. Damit hießen die Top-Drei im zweiten Lauf und auch in der Tageswertung 
Gieler, Tucek und Stiller. Gieler baute seinen Vorsprung in der Tabelle damit weiter aus und ist 
Halbzeitmeister vor Matteo Stiller und dessen Bruder Luca Stiller (D/Stiller Racing). 
 
DMX Seitenwagen: Peter/Zimmermann profitieren vom Ausfall von Foden/Weinmann 
In der DMX Seitenwagen fuhr das Team Adrian Peter und Julian Zimmermann die Bestzeit im 
Qualifying. Im ersten Lauf kamen Noah und Jannik Häcker (D) als Erste um die Startkurve gebogen, 
während Leon Hofmann/Leon Freygang (D/VMC Mega) zunächst stehen blieben und als Letzte das 
Rennen aufnahmen. Peter/Zimmermann übernahmen bereits in der zweiten Runde die Führung von 
den Youngstern. Im letzten Renndrittel setzten sich Dan Foden/Noah Weinmann an die Spitze und 
fuhren den Sieg vor Peter/Zimmermann und Patrick Hengster/Justin Blume (D/VMC Power) ein. 
Hofmann/Freygang schafften es nach einer starken Aufholjagd noch bis auf den vierten Platz vor. Im 
zweiten Lauf kamen die Favoriten Peter/Zimmermann, Hofmann/Freygang und Foden/Weinmann 
gut vom Start weg und lieferten dem Publikum einen spannenden Dreikampf. Mit einem technischen 
Defekt fielen Foden/Weinmann fünf Runden vor Schluss aus. Hofmann/Freygang übten bis zum Ziel 
nochmals Druck auf die Führenden aus, fanden jedoch keinen Weg vorbei. Peter/Zimmermann 
gewannen damit den zweiten Lauf sowie die Tageswertung vor Hofmann/Freygang und 
Häcker/Häcker. In der Meisterschaft gehen Peter/Zimmermann mit bereits 32 Punkten Vorsprung 
vor Hofmann/Freygang und Hengster/Blume in die zweite Saisonhälfte. 
 
Alle Resultate der DMX gibt es unter adac-motorsport.de. 

https://www.adac-motorsport.de/deutsche-motocross-meisterschaft/ergebnisse/2026/
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